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Die Bonner „Nordbrücke“ heißt offiziell Friedrich-Ebert-Brücke. 
Sie ist die nördlichste Rheinbrücke in Bonn. Sie besteht aus 
der linksrheinischen Vorlandbrücke, der Strombrücke und 
der rechtsrheinischen Vorlandbrücke und verbindet die links- 
rheinische Innenstadt über Auerberg und die A565 mit Beuel 
und den rechtsrheinischen Autobahnanschlüssen.  

Anfang der 1960er Jahre wurde der Bau der sogenannten 

Bonner Nordtangente beschlossen. Die 1967 eröffnete  

Brücke war die weltweit erste Vielseil-Schrägseilbrücke und 

gilt als bedeutendes ingenieurtechnisches Bauwerk. Die Ver-

kehrsfreigabe erfolgte am 28. Juni 1967. 

Die Nordbrücke entwickelte sich schnell zu einer der wichtigs-

ten Verkehrsachsen der Region. Bis zur Sperrung nutzten täg-

lich rund 100.000 Fahrzeuge die Brücke. Mit den Jahrzehnten 

nahm die Belastung jedoch stark zu. Die Brücke war ur-

sprünglich nicht für das heutige Verkehrsaufkommen ausge-

legt. Trotz mehrerer Sanierungen seit den 1990er Jahren kann 

ihre Nutzungsdauer nicht ausreichend verlängert werden.

Die Autobahn GmbH des Bundes plant deshalb einen Er-

satzneubau. Für den betreffenden Abschnitt der A565 ist auf  

Grundlage des Bundesverkehrswegeplans 2030 ein sechs 

streifiger Ausbau vorgesehen. Umstritten sind insbesondere 

Denkmalschutz, Umfang des Ausbaus sowie die Auswirkun-

gen auf  Anwohner und Umwelt. 

Die Neubaupläne sehen eine Verbreiterung der Brücke auf   

70 m vor. Die Erweiterung der Brücke soll nur auf  der der 

Stadt zugewandten Seite durchgeführt werden. Die geplante  

Ein Sorgenkind
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Der Maibaum wird aufgestellt

Positives Resümee zum Auerberger „Tanz in den Mai“

Die Blättche-Redaktion sprach mit 
Marcel Basten über Eindrücke, 
Herausforderungen und Wünsche. 
(Nachfolgend ein Auszug aus dem  
Interview. Die vollständige Version steht 
auf der Ortsausschuss-Homepage:
bonn-auerberg.de/ 
ortsteilzeitung-dat-blaettche/ 
ausfuehrliche-artikel 
oder QR-Code letzte Seite des  
Blättche.)

Redaktion: Sind Sie mit der  
Veranstaltung zufrieden? 
Insgesamt ja. Das sonnige Wetter hat 

geholfen. Der Platz war gut besucht, die 

Stimmung war fröhlich, und viele Men-

schen sind miteinander ins Gespräch 

gekommen. Auch wirtschaftlich war das 

Fest in Ordnung. Für uns steht aber nicht 

der Umsatz im Vordergrund. Uns geht 

es darum, dass Auerberg zusammen-

kommt und gemeinsam feiert.

Was waren besondere Höhepunkte? 
Ein Highlight war der Auftritt von Pimock, 

der für sehr gute Stimmung sorgte. Ein 

besonderer Moment ist jedes Jahr auch 

der Maibaum. Wenn er steht, ist das 

stets ein starkes Zeichen für Tradition, 

Zusammenhalt und Gemeinschaft.

Zum dritten Mal organisierte der Festausschuss Auerberg diese Traditionsveranstaltung. 
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Fortsetzung von Seite 1: Nordbrücke

Fortsetzung Seite 1: Tanz in den Mai

Wie groß ist der organisatorische  
Aufwand? 
Sehr groß. Genehmigungen, Sicherheits-

fragen, Technik, Programm, Infrastruktur 

und viele Absprachen müssen im Vorfeld 

geklärt werden. Hinzu kommt die finanzi-

elle Vorleistung, die wir als Privatpersonen 

erbringen. Das ist uns wichtig zu betonen, 

da wir immer wieder hören, wir würden uns 

„die Taschen voll machen“. Das Gegenteil 

ist der Fall. Da der Festausschuss noch im 

Aufbau ist, fließen die Überschüsse für ein 

finanzielles Polster komplett in die Rückla-

gen, damit die Veranstaltung auch künftig 

finanziert werden kann, auch, wenn das 

Wetter mal nicht mitspielt.

Wer unterstützt Sie? 
Viele Vereine, Gruppen und Einrichtungen 

helfen mit: unter anderem der Junggesel-

lenverein Rheinlust aus Graurheindorf, 

Schulen und Kindergärten, die Auerber-

ger Sterne, die Siedlergemeinschaft, der 

Ortsausschuss Auerberg, die Schützen, 

der TV Rheindorf  und die Kirche. Diese 

Unterstützung ist sehr wertvoll. Trotzdem 

wären weitere Helferinnen und Helfer, 

besonders beim Maibaumholen sowie 

beim Auf- und Abbau, sehr willkommen. 

Gab es auch Probleme? 
Leider wurden über Nacht Kabel beschä-

digt und teilweise gestohlen. Das ist är-

gerlich und verursacht zusätzliche Kosten. 

Trotzdem überwiegen die positiven Ein-

drücke: viele Besucher, gute Stimmung 

und das Gefühl, gemeinsam etwas für den 

Stadtteil bewegt zu haben.

Was motiviert Sie? 
Wenn Kinder, Familien, Vereine, Nachbarn 

und Gäste zusammenkommen und Freu-

de haben, weiß man, wofür man die Arbeit 

macht. Uns ist wichtig, Traditionen wie den 

Tanz in den Mai zu erhalten.

Was wünschen Sie sich für die Zukunft? 
Wir wünschen uns, dass der Tanz in den 

Mai weiterbesteht und noch mehr Men-

schen bei Vorbereitung, Durchführung 

und Nachbereitung mithelfen. Es soll ein 

Fest für den Stadtteil bleiben, bei dem Ge-

meinschaft, Brauchtum und Ehrenamt im 

Mittelpunkt stehen.

Was ist Ihre wichtigste Botschaft? 
Der Tanz in den Mai lebt, weil Menschen 

Verantwortung übernehmen und ge-

meinsam anpacken. Jeder Beitrag zählt.  

Redaktion Dat Blättche

Verbreiterung würde erhebliche Eingriffe in die Umgebung 

nach sich ziehen, darunter Gebäudeabrisse, Baumfällungen 

und Auswirkungen auf  benachbarte Einrichtungen. Auch Teile 

des Römerbades wären betroffen. 

Gegen diese massiven Pläne hat sich die Bonner Bürgerin-

itiative Wir für Vier gebildet. Die Initiative fordert eine Beibe-

haltung der Brückengröße zum Schutz der Anwohner und des  

Klimas. Weitere Informationen sind im Internet auf  der Home-

page https://wirfuer4-nordbruecke-bonn.org/ zu finden. Eine 

Petition wendet sich gegen die Ausbaupläne (Teilnahme wird 

empfohlen). Auch die Stadt Bonn lehnt die geplante Verbreite-

rung der Autobahn ab und fordert einen reinen Ersatzneubau.

Aufgrund des schlechten Zustands der Brücke gab es zu-

nächst Sperrungen für den Schwerlastverkehr (LKW über 7,5 

Tonnen). Die Situation verschlechterte sich jedoch weiter. Seit 

dem 2. Juni 2026 ist die Brücke vollständig gesperrt, da die 

Verkehrssicherheit nicht mehr gewährleistet werden kann.

Während die Sperrung der Nordbrücke das gesamte Stadtge-

biet betrifft, sind Auerberg und Graurheindorf  besonders be-

troffen, u.a. auch dadurch, dass die Unterquerung der Brücke 

auf  Römerstraße und Karl-Legien-Straße für alle Verkehrsteil-

nehmer (auch Fuß- und Radverkehr) gesperrt ist.

Für viele Menschen war die Brücke die direkte Verbindung zu 

Arbeit, Schule, Kita, Ärzten und Einkaufsmöglichkeiten.

Seit der Sperrung dauern viele Wege deutlich länger. Gleich-

zeitig wächst die Sorge vor zunehmendem Ausweichverkehr 

durch die Wohngebiete des Bonner Nordens. Anwohner be-

fürchten mehr Staus, Lärm und Luftbelastung.

Die aktuelle Situation zeigt, wie wichtig eine funktionierende 

Verkehrsinfrastruktur für Lebensqualität, Erreichbarkeit und 

sichere Schulwege ist. Viele Bürgerinnen und Bürger hoffen 

daher auf  Lösungen, die sowohl die Zukunft der Nordbrücke 

als auch die Interessen der Anwohner berücksichtigen.

Infolge der großen Bedeutung der Nordbrücke für die Regi-

on hat sich Bundesverkehrsminister Patrick Schnieder ein-

geschaltet und einen Lenkungsausschuss zur Bewältigung 

der entstandenen Probleme eingesetzt. Als Sofortmaßnahme  

wurde beschlossen, die linksrheinische Vorlandbrücke bis 

2028 durch einen Neubau zu ersetzen.

Karsten Friebe, Wir für Vier
 

Mai-Fest
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Jahreshauptversammlung des Ortsausschusses Graurheindorf

Auf der Jahreshauptversammlung des Ortsausschusses 
Graurheindorf am 26. März 2026 blickte der Vorstand auf ein 
ereignisreiches Jahr 2024/2025 zurück. Im Mittelpunkt stand 
die enge Zusammenarbeit mit den zahlreichen Vereinen des 
Stadtteils, die viele traditionelle Aufgaben heute eigenständig 
und mit großem Engagement übernehmen.

Das Bachfest, das einst die Kirmes ersetzt hat, wird in- 

zwischen schwerpunktmäßig durch den JGV organisiert – in 

enger Zusammenarbeit mit der KJG, der Freiwilligen Feuer-

wehr und dem Karnevalsclub. Dieser Einsatz erfolgt mit gros-

sem persönlichem Engagement und auch unter finanziellem 

Risiko, insbesondere durch den Einsatz eines Festzeltes. Der 

Wassersportverein Blau-Weiß richtet weiterhin sein traditio-

nelles Stiftungsfest mit Elefantenrennen aus. Beide Veranstal-

tungen tragen maßgeblich dazu bei, das Brauchtum im Ort 

lebendig zu halten.

Der KC Rhingdorfer „Junge und Mädchen“ organisiert neben 

seinem Sommerfest auch den Graurheindorfer Karnevalszug 

– von der Spendensammlung über die Gruppenorganisation 

bis zur vollständigen Durchführung. Der JGV Rheinlust ver-

anstaltet das Maifest bzw. Junggesellenfest und hat zudem 

die After-Zoch-Party etabliert. Beim Bachfest organisierte der 

Ortsausschuss das Entenrennen im Anschluss an das Elefan-

tenrennen.

Formate wie der „kleinste Weihnachtsmarkt“ und der Hof- 

flohmarkt werden weiterhin durch den Ortsfestausschuss or-

ganisiert – unter Einbindung des Karnevalsclubs sowie von 

Jens Wellnitz. Ein besonderer Treffpunkt hat sich rund um den 

Backes entwickelt: Eine engagierte Gruppe organisiert unter 

der Koordination von Christian Glöckner regelmäßig Brotback-

termine und vielfältige Veranstaltungen. Der Backes ist damit 

ein echtes Alleinstellungsmerkmal innerhalb der Stadt Bonn.

Ein wichtiges Medium für die Stadtteile Auerberg und Grau-

rheindorf  bleibt „Dat Blättche“, das im vergangenen Jahr im 

Druck angepasst wurde, um Qualität zu erhalten und Kosten 

zu senken.

Ein sichtbares Ergebnis der Vorstandsarbeit ist die Verbes-

serung des Bachplatzes: Nach erheblichen Problemen mit 

der Oberflächenbeschaffenheit – der Platz stand bei Stark-

regen regelmäßig unter Wasser – konnte durch Gespräche 

mit Politik und Verwaltung sowie mit Unterstützung der Ämter 

für Stadtgrün und Tiefbau eine Lösung erreicht werden. Die 

Oberfläche wurde erneuert und regenfest versiegelt, der an-

grenzende Spielplatz aufgewertet und ein Blumenbeet neben 

dem Backes angelegt. Dieses Projekt zeigt exemplarisch, wie 

wichtig ein funktionierender Austausch ist – auch ohne lang-

wierige Verfahren und hohe Kosten.

Im Vorfeld der Kommunalwahl wurden relevante Kandidatin-

nen und Kandidaten zu ortsbezogenen Themen befragt und 

die Antworten online zur Verfügung gestellt.

Der Ortsausschuss hat für sich erkannt, dass sich seine Rolle 

verändert: Viele klassische Aufgaben werden heute erfolg-

reich von den Vereinen übernommen. Er versteht sich daher 

zunehmend als begleitende und unterstützende Instanz. Ein 

zentraler Schwerpunkt bleibt der Austausch mit Verwaltung 

und Politik, um die Sichtbarkeit Graurheindorfs zu sichern – 

mit Blick auf  Themen wie Ortsteilentwicklung, Hochwasser-

schutz, Verkehrssituation und Sauberkeit im Ort.

Nach der Entlastung des Vorstandes erfolgte die Neuwahl mit 

folgendem Ergebnis: Vorsitzender Jürgen Klasen, 2. Vorsit-

zender Georg Bissing, Kassenwart Arne Wellhausen, Schrift-

führer Christian Wolf. Als Beisitzer wurden gewählt: Nadine 

Laabs, Sven Harzheim, Christian Glöckner, Wilhelm Wellnitz 

und Thomas Kaiser.

Der Vorstand dankt allen Mitgliedern des Ortsausschusses 

herzlich für ihr Engagement und den konstruktiven Austausch 

– und freut sich stets über neue engagierte Bürgerinnen und 

Bürger, die sich beteiligen möchten.

Jürgen Klasen

Ortsausschuss Graurheindorf zieht positive Bilanz

Von links nach rechts:  
Hinten: Christian Wolf, Christian Glöckner, Wilhelm Wellnitz,  
Jürgen Klasen, Georg Bissing  
Vorn: Tom Kaiser, Arne Wellhausen, Nadine Laabs



hiermitherz verbindet Menschen, die spenden möchten, mit lokalen Projekten 
und Vereinen in Köln und Bonn – für alle kostenlos und einfacher denn je. 
hiermitherz.de

Mit unserer Online-Spendenplattform hiermitherz 
unterstützen wir regionales Engagement.

Hier engagiert.
Mit Herz für 
Köln und Bonn.
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Am 23. April fand in der Aula des Collegium Josephinum die 
turnusmäßige Bürgerversammlung des Ortsausschusses (OA) 
Auerberg statt. 
• �Frau Sandra Paul (Städtisches Amt für Umwelt und Stadt-

grün) berichtete dort, der Förderantrag zur Fortentwick-

lung des Projektes „Rheingärten“ sei inzwischen in vielen 

Punkten bewilligt worden. Hinsichtlich der neuen Pläne zur 

Umgestaltung der Auerberg Mitte habe jetzt das Amt für 

Umwelt und Stadtgrün die Federführung übernommen. 

Die Haushaltsmittel seien zum nächsten Doppelhaushalt 

2027/2028 angemeldet und die Weiterbeauftragung der 

Planung für 2028 vorgesehen.

• �Im Rahmen des Rechenschaftsberichts des OA stellte u.a. 

S. Stiewe die neue Satzung und Geschäftsordnung des 

OA ab 2026 vor. 

• �M. Riedel zeigte den Stand der Spielleitplanung auf. 

• �M. Schwaegermann berichtete über das noch fehlende Kon-

zept zur Nutzung unseres jetzigen Bürgerplatzes. 

• �U. Blumenreich stellte das politisch längst verabschiedete 

Sport- und Begegnungszentrum Bonn Nord (An der Jo-

sefshöhe 52) vor. Der Beginn der Planungen sei nach der 

Prioritätenliste des SGB erst ab 2029 vorgesehen. 

• �M. Schwaegermann wies darauf  hin, dass auf  Initiative des 

OA wieder ein kostenloses Fitnesstraining vom 7. Mai bis 

29. Oktober 2026, donnerstags von 18 bis 19:00 Uhr, auf  

dem Bürgerplatz stattfinden kann. 

• �G. Pucker berichtete vom Start des Stadtteilgartens an der 

Kopenhagener Straße (Treffen: 1. Mittwoch im Monat, 15 Uhr). 

• �M. Schwaegermann dankte den Herren Eder und Neukir-

chen vom Quartiersmanagement (QM) für die gute Zusam-

menarbeit. Ab 01. Juni übernimmt das DRK die Aufgaben 

der Einrichtung. 

• �B. Engelhardt, H. Ameln-Haffke und G. Perschul berichteten 

über unsere Stadtteilzeitung „Dat Blättche“ und warben 

dafür, mehr Artikel anzubieten. 

• �M. Asselhofen, M. Hacker und G. Perschul stellten die Ini-
tiative „Auerberger Müllpiraten“ vor, die sich jeden 1.und 

3. Montag im Monat um 10:30 Uhr vor dem QM Auerberg 

treffen will, um bis 12:00 Uhr Müll an den Straßenrändern 

zu entfernen. 

Nach dem Kassenbericht von S. Stiewe erfolgte der Bericht 

der Kassenprüfer W. Richter und M. Werner. Auf  deren Antrag 

erteilte die Bürgerversammlung dem Kassierer und Vorstand 

des OA ohne Gegenstimmen und bei einer Enthaltung die 

Entlastung. 

Zur Neuwahl für vier Jahre im OA stellten sich fünf  Bürgerin-

nen und Bürger vor: Ulrike Blumenreich, Ali Lancé, Christian 

Rössler-Stiewe, Gert Michael Schwaegermann sowie Annette 

Stirn. Die Bürgerversammlung bestimmte D. Halbach einstim-

mig zum Wahlleiter und wählte mit großer Mehrheit bei zwei 

Gegenstimmen und drei Enthaltungen die Kandidaten (sowie 

die Kassenprüfer W. Richter und M. Werner) in den OA. Alle 

Beteiligten nahmen die Wahl an.

M. Schwaegermann bat abschließend, Feedbackbögen zur 

Bürgerversammlung auszufüllen. Deren Auswertung ergab, 

dass die Veranstaltung insgesamt sehr positiv wahrgenom-

men worden ist. Der 1. Vorsitzende M. Schwaegermann be-

dankte sich beim Schulleiter des CoJoBo, Th. Braunsfeld, für 

die Gastfreundschaft und bei dem Hausmeister, Th. Wulf, für 

dessen Hilfe bei der Herrichtung der Halle. Auch weiterhin sei 

Jeder/Jede, ob jung oder alt, als Unterstützerin / Unterstützer 

oder als Gast im OA-Auerberg willkommen.

Für den OA Auerberg: 
Dr. D. Halbach / G.-M. Schwaegermann

 

Gut besuchte Bürgerversammlung des OA Auerberg  

Foto Bürgerversammlung

Ortsausschuss Auerberg: Informationen und Wahlen



 

                                         

Pariser Straße 57· 53117 Bonn 
 

Tel.: 0228 - 98 92 802 
  Fax: 0228 - 98 92 803 

Email: info@zahnarztpraxis-danielschäfer.de 
www.zahnarztpraxis-danielschäfer.de 

 
                                         Herzlich Willkommen in meiner Praxis. 

Wir bieten Ihnen eine  

professionelle hochwertige Zahnbehandlung in einer  

angenehmen, ruhigen und netten Atmosphäre. 

Zu den Vorsorgeuntersuchungen (auch für Kinder) und der Prophylaxe                                    
(z. B. Professionelle Zahnreinigung und der Individualprophylaxe bei Kindern)  

bieten wir Ihnen ein breites Spektrum modernster zahnmedizinischer Behandlungen  

und zugleich bei Bedarf Finanzierungsangebote ohne Bürokratie. 

 
Besuchen Sie uns doch einfach. 

Unsere Sprechzeiten sind: 

Montag, Dienstag und Donnerstag von 8-18 Uhr 

Mittwoch und Freitag von 7-12 Uhr 

Um telefonische Anmeldung wird gebeten. 

 

Sollten Sie noch Fragen haben - nur zu... 

Wir beantworten und beraten Sie gerne.  
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Das Landschaftsschutzgebiet Lausacker erzählt eine besondere 

Geschichte – diese wurde nun auch offiziell gewürdigt: Die Inter-

essengemeinschaft (IG) Lausacker Bonn hat den mit 3000,- Euro 

ausgelobten 2. Platz beim diesjährigen Klimapreis der Stadt 

Bonn erreicht. Eine Auszeichnung, die zeigt, wie wirkungsvoll 

Klimaschutz direkt vor der eigenen Haustür sein kann.

Vor rund 40 Jahren galt das Gebiet noch als verwahrlost und 

zugemüllt. Aus heutiger Sicht hatte dieses lange Nichtstun je-

doch auch einen sehr positiven Effekt: Die Natur konnte sich 

weitgehend ungestört entwickeln, Biotope entstanden neu.

Heute ist das Landschaftsschutzgebiet ein wertvoller Natur-

raum: Rund 20 Hektar unversiegelte Fläche kühlen die Stadt 

an heißen Tagen, binden CO2 und verbessern die Luftqualität. 

Kurz gesagt: Der Lausacker arbeitet täglich für das Klima in 

Bonn.

Seit einigen Jahren engagiert sich die IG Lausacker mit einem 

Kern von etwa 15 Aktiven und aktionsbasiert mittlerweile rund 

80 Unterstützenden für den Erhalt und die Weiterentwick-

lung des Gebiets. Es werden Bäume und Hecken gepflanzt, 

Streuobstwiesen und Blühflächen angelegt sowie Böden ver-

bessert. Bereits rund zwei Hektar ehe-

malige Ackerflächen konnten ökologisch 

aufgewertet werden, darunter mit etwa 

50 neu gepflanzten Obstbäumen, über 

400 Heckensträuchern und vielen tau-

send Quadratmetern Wildblumenwiesen. 

Ein großer Dank gilt sowohl der Stadt 

als auch ganz besonders den privaten 

Grundstückseigentümer*innen, für die 

Bereitstellung der Flächen und die sehr 

gute Zusammenarbeit!

Ganz besonders mit Blick auf  Starkre-

gen, Hochwasser sowie Grundwasser-

schutz spielen die Flächen eine zentrale 

Rolle. Sie können große Wassermengen 

aufnehmen und entlasten so umliegende 

Wohngebiete. Deshalb arbeitet die IG 

auch eng mit Verwaltung und weiteren 

Akteuren zusammen, um bei der Umsetzung der geplanten 

„Rheingärten Nord“ sowie beim neuen Bachverlauf  im Rah-

men des Rheindorfer Hochwasserschutzes, Klima- und Natur-

schutz von Anfang an mitzudenken.

Begleitet werden die von der IG umgesetzten Maßnahmen 

durch wissenschaftliche Untersuchungen sowie Bildungs- 

und Informationsangebote für fachlich Interessierte, aber 

auch für Schulklassen und Kindergärten. 

Die IG zeigt: Klimaschutz funktioniert nicht nur durch große 

Technik, sondern insbesondere auch durch naturbasierte, 

gemeinschaftliche Lösungen. Diese sind oft kostengünstig, 

langfristig wirksam und stärken den Zusammenhalt vor Ort.

Dahinter steht ein einfacher Gedanke: Natur ist nicht nur Ku-

lisse, sondern die Grundlage unseres Lebens und Handelns 

– gerade auch in der Stadt. Wenn wir das ernst nehmen, ist 

Klima- und Naturschutz kein Zusatz mehr, er wird zur Selbst-

verständlichkeit.

Der Klimapreis für den Lausacker ist deshalb mehr als eine 

Auszeichnung. Er ist eine Erinnerung daran, dass ernstge-

meinter Klimaschutz auf  allen Ebenen und in allen Bereichen 

umgesetzt werden muss. Gleichzeitig ist er Beweis dafür, dass 

gemeinschaftlicher Klimaschutz vor Ort funktioniert, Sinn stif-

tet und auch noch richtig viel Spaß macht!  Davon profitieren 

alle – Ökosysteme, wir als Stadtgemeinschaft und künftige 

Generationen. 

Weitere Informationen: 

www.LausackerBonn.de 

& Instagram: @lausacker_bonn

Kurzer Imagefilm: 
einfach den QR-Code scannen 

Mike Moser und Tobias Gerhartsreiter

Bonner Klimapreis 2026 für den Lausacker	

Bild: Bundesstadt Bonn, Sascha Engst
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Die Integrierte Stadtteilbibliothek ist ein echtes Leuchtturm-
projekt für Auerberg und Graurheindorf mit einem tollen  
Ehrenamtler-Team – viele sind schon von Anfang an dabei 
und unser rollender Leuchtturmwärter Tobi mittendrin.

Die Bibliothek ist für unseren kunterbunten Stadtteil un-

glaublich wichtig. Kinder und Erwachsene können hier ihren 

Horizont erweitern! Der Förderverein unterstützt die Arbeit 

mit Tatkraft, Ideen, Vernetzung und Finanzierung vieler Ver-

anstaltungen und Medien. Gerade die Vernetzung mit den 

Schulen und Kindergärten ist uns besonders wichtig.

In der Jubiläums-Festwoche (02. - 06.06.26) jagte ein High-

light das andere. So drehten am Dienstag die vielen klei-

nen und großen Besucher*innen am Glücksrad und jede*r 

konnte einen Gewinn mitnehmen. Beim Bastelnachmittag 

am Mittwoch freuten sich zahlreiche Kinder über selbstge-

staltete Mäppchen. Der Donnerstag 

stand im Zeichen der Spiele – 165 

Spielwütige kamen! Am Freitag fei-

erten speziell die Kitakinder mit dem 

Bilderbuchkino. Mit Magic Ingo hat-

ten wir für Samstag einen Star der 

Luftballonkünstlerszene gebucht: 

Mit besonderen Luftballonkreatio-

nen sorgte er für lange Schlangen 

und strahlende Augen. Nachmittags 

nahm unsere wunderbare Märchen- 

erzählerin Christa Saamer alle mit 

auf  zauberhafte Märchenreisen.

Glücklich und bereichert schauen wir auf  die Festwoche 

zurück. Unsere vielen großen und kleinen Besucher*innen 

haben die Woche zu einem Erfolg gemacht und bestätigen 

uns in unserem Engagement. Die Bibliothek ist ein fester 

Bestandteil Auerbergs. 

Der Vorstand des Fördervereins 
Stadtbücherei Rheindorf/Auerberg e.V.

Teilnehmende des Festaktes am 28.05.26

10 Jahre Integrierte Stadtteilbibliothek Auerberg  
Der Festakt Besucheransturm bei der Jubiläumswoche

Am 1. Juni 2016 wurde die ehrenamtlich geführte Integrierte 
Stadtteilbibliothek Auerberg eröffnet. Wer hätte gedacht, dass 
dieses bundesweit einmalige Modell der Kombination von  
Ehrenamtlern und Menschen mit Behinderungen sich auf Dauer 
so gut bewährt!

Die Ausleih- und Besucherzahlen haben sich in der Zeit kräftig 

erhöht und mit den in der Bibliothek angebotenen Veranstaltun-

gen ist die Bibliothek in der Auerberger Mitte voll angekommen 

und ein wichtiger Anlaufpunkt.

Am 28. Mai wurde schon mal vorab mit Mitgliedern aus Rat und 

Bezirksvertretung sowie aus der Auerberger Gesellschaft, der 

Leiterin der Stadtbibliothek und vielen Ehrenamtlichen gefeiert. 

Das Grußwort hielt Bürgermeister Gabriel Kunze in Vertretung 

des Oberbürgermeisters. Die Vertreterin des für die Bibliothek 

zuständigen Kooperationspartners „mlg wohnen“, Karin Storm, 

wies besonders auf  die Bedeutung der Bibliothek als nieder-

schwelliges Bildungsangebot für Kinder hin.

Die aktuellen Termine können Sie am Ende des Blättche in der 

Terminübersicht ersehen und über den neuen Instagram Kanal 

des Fördervereins www.instagram.com/bibliothek.auerberg.

rheindorf   abgefragt werden.

Die Integrierte Stadtteilbibliothek freut sich auf  viele Besuche-

rinnen und Besucher.

Karin Storm, Kooperationspartnerin „mlg wohnen“

Luftballon-Bücherwurm 
von Magic Ingo
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Mit starken Leistungen kehrten die Sportler des Wassersport-
vereins Blau-Weiß-Bonn e.V. von den Weltmeisterschaften 
im Kanu-Wildwasser-Rennsport im bosnischen Banja Luka 
zurück. Insgesamt fünf Athletinnen und Athleten reisten ge-
meinsam mit Bundestrainer Gregor Simon sowie Betreuer und 
Busfahrer René Brücker zur WM.

Die Wettkampfwoche begann mit hohen Wasserständen und 

anspruchsvollen Bedingungen auf  der Strecke. Bis zu den 

eigentlichen Rennen sank der Wasserstand jedoch deutlich, 

wodurch sich die Fahrerinnen und Fahrer immer 

wieder neu auf  die Strecke einstellen mussten.

Im Classic-Wettbewerb zeigte Ole Schwarz star-

ke Leistungen. Im C2 (Zweier-Canadier) fuhr 

er gemeinsam mit Normen Weber (aus Augs-

burg) auf  einen hervorragenden dritten Platz. 

Im C1 (Einer-Canadier) erreichte er zusätzlich 

einen starken zehnten Rang. Gemeinsam mit der 

Mannschaft sicherte sich Ole außerdem Silber im 

C1-Teamwettbewerb.

Auch die Damen überzeugten mit guten Ergeb-

nissen. Birgit Simon erreichte zusammen mit Constanze Feine 

(aus Hamburg) im C2 einen starken fünften Platz. Franziska 

Gawehn paddelte gemeinsam mit Alina Zimmer (aus Celle) 

im C2 auf  Rang neun und belegte zusätzlich im C1 ebenfalls 

den neunten Platz.

Für ein weiteres Highlight sorgten Thomas Haas und Jörg Co-

sic in der Masters-Klasse. Die beiden gewannen bereits zum 

dritten Mal in Folge den Weltmeistertitel und bestätigten damit 

eindrucksvoll ihre internationale Klasse.

Im Sprintwettbewerb begann Ole Schwarz im C1 mit einem 

hervorragenden Vorlauf, den er auf  Platz zwei abschloss. Im 

Finale erreichte er schließlich Rang acht. Im C2 lag nach ei-

nem starken Lauf  sogar Gold in Reichweite, doch ein Fahrfeh-

ler kostete am Ende den Sieg. Trotzdem stand mit Platz vier 

noch ein Spitzenresultat zu Buche.

Birgit Simon überzeugte im Sprint-C2 erneut mit einem star-

ken sechsten Platz. Franzi Gawehn erreichte im Sprint-C2 

Rang sieben.

Auch die Mannschaftswettbewerbe verliefen erfolgreich: Im 

Sprint gewann das C1-Team mit Ole die Silbermedaille, wäh-

rend die C2-Mannschaft einen guten vierten Platz belegte.

Mit mehreren Top-10-Platzierungen, Medaillen und einem er-

neuten Weltmeistertitel in der Masters-Klasse blickt das BWB-

Team auf  eine rundum erfolgreiche Weltmeisterschaft in Banja 

Luka zurück.

An dieser Stelle weisen wir noch auf  unser Elefantenrennen im 

Rahmen unseres Stiftungsfestes am 30. August 2026 hin. Die 

Anmeldung erfolgt über Martin Riedel (mpriedel@t-online.de).
  

Vorstand BWB

Erfolgreiche Weltmeisterschaften  
für das BWB-Team

BWB-Teilnehmer Banja Luka, von links nach rechts:  
Jörg Cosic, Thomas Haas, Ole Schwarz, Birgit Simon,  
Trainer Gregor Simon, Franziska Gawehn, Betreuer René Brücker.

Gratis Immobilienbewertung 

Qualitätsorientierte Vermittlung

von Gewerbe- und Wohnimmobilien

 in Graurheindorf und Auerberg       

Maklergespräch vereinbaren 

0228 522 66 283 

Severine Profitlich

Immobilienökonomin

Für Sie ehrenamtlich engagiert und fachlich aktuell informiert
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1976 wurden wir als “kleiner Bruder” 
unseres Gymnasiums auf Initiative von 
Kardinal Höffner vom Redemptoris-
tenorden als Jungenrealschule Collegi-
um Josephinum gegründet.

Unsere katholische Real- 

schule für Jungen 

hat sich seitdem 

in Koexistenz mit 

unserem Gym-

nasium bestens 

im Stadtteil Au-

erberg und in 

der Bonner Schul-

landschaft etabliert.

Über die Jahre haben 

wir Erfahrungen gesam-

melt, die den vielschichtigen 

Bedürfnissen unserer Jungen gerecht 

werden. Für unse Schüler bieten wir 

einen Entwicklungsraum, in dem Pro-

bleme ernst genommen werden und 

Unterstützungsformen in Kooperation 

mit Schulseelsorge sowie Schulsozial-

arbeit angeboten werden. 

In unserer lebendigen Schulgesell-

schaft achten wir darauf, 

dass jeder seinen Platz 

findet, und erwarten 

von jedem Engage-

ment füreinander 

und miteinan-

der. Unser Ziel 

ist es, dass alle 

uns anvertrauten 

Schüler mit qua-

lifizierter Bildung 

den bestmöglichen 

Abschluss erreichen 

und Ihre Persönlichkeit auf  

Grundlage unserer christlichen 

Werte entwickeln. In der Regel erarbei-

ten sich 60 - 80 % unserer Abschluss-

schüler die Möglichkeit, in die gymnasi-

ale Oberstufe zu wechseln.

Unser Jubiläum feierten wir am Akti-

onstag, 09.06.2026, mit einem Fest-

gottesdienst im Bonner Münster mit 

den Zelebranten, unserem Provinzial 

Jan Hafmans und dem Stadtdechanten 

Monsignore Dr. Markus Hofmann.

Nach einer gemeinsamen kulinarischen 

Stärkung im Kreuzgang begaben wir 

uns zu Fuß zum GOP-Theater, wo wir 

uns alle bei der Varieté-Show „Alive“ 

vergnügten.

Beim traditionellen CoJoBo-Sommer-

fest am 20.06.2026 hatten wir ein  

besonderes Jubiläumsprogramm vor-

bereitet, das wir zur Freude aller auf  

der Bühne präsentieren konnten.

Dirk Berger 
(Rektor Realschule CoJoBo)

 
 

„ Bei uns finden Sie eine große 
Auswahl an tagesfrischen Blumen, 
sowie wunderschönen Beet- und 
Balkonpflanzen. Gerne gestalten 
wir Ihnen Blumensträuße für jeden 
Anlass, von Trauerfloristik bis 
hinzu Hochzeitsdekoration. “

„ Bei mir sind Sie in Sachen Grab-
gestaltung & Grabpflege in besten 
Händen. Gemeinsam mit Ihnen 
schaffe ich einen würdevollen Ort 
des Gedenkens für Ihre Lieben. 
Ich berate Sie gerne. “

„ Ein Grabmal kann das Wesen, 
den Lebensinhalt des Verstorbe-
nen widerspiegeln und die Erin-
nerung bewahren. Ich schaffe mit 
Ihnen gemeinsam ein Denkmal 
für die Ewigkeit. “

FLORISTIK GRABPFLEGE STEINMETZ

Rainer Heller
Steinmetzmeister

Michael Grieger
Friedhofsgärtnermeister & Geschäftsführer

Natalia & Marina
Floristinnen

Friedrich-Wöhler-Str. 21-23 & In den Dauen 4, 53117 Bonn  •  0228 / 67 39 94  •  www.michaelgrieger.de  •  service@michaelgrieger.de

vorm. HANSMÖHLE

50 Jahre Jungenrealschule am  
Collegium Josephinum Bonn
1976 - Aus Tradition modern! – 2026
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Vor 60 Jahren wurde zwischen Tanklagern am Rhein 
die Fahrzeughalle gebaut und am 17.7.1966 feierlich 
eingeweiht. In ihr fanden zunächst zwei Unimog für 
den Zivil- und Katastrophenschutz Platz samt der 
Schutzausrüstung. Eine Toilette wurde noch nach- 
gerüstet.

1992 wurde die Halle nach vorne noch angebaut, um 

in der Länge zwei größere Löschfahrzeuge hinterein-

ander dort unterbringen zu können.

Mit der Umwandlung des Tanklagers in ein Wohnge-

biet und weiteren neuen Gebäuden sowie gewach-

senen Anforderungen an Arbeitsschutz, Fahrzeug-

maße und energetischer Sanierung kam es nach der 

Jahrtausendwende zu Plänen zum An- oder Neubau 

der Feuerwehr-Unterkunft. Mit deren Bau in den 

letzten zwei Jahren, Bezug zum Jahresbeginn und 

Einweihung am 27.6.2026 wurde schließlich die alte 

Fahrzeughalle im Juni abgerissen. Dafür wird der 

Spielplatz um diese Fläche erweitert. 

Zudem wird die Sicherheit für Kraft- und Radverkehr 

erhöht, da der Teil des Kranenwegs, der ehemals 

hinter der Wagenhalle versteckt war, jetzt von der 

Karl-Legien-Straße aus besser einsehbar ist. 

Julius Bübl

Abriss der alten Feuerwehr-Fahrzeughalle

 

 

                

        

                                                      

      Bestattungshaus  Raderschad                             

                                                   DDeemm  LLeebbeenn  eeiinneenn  wwüürrddeevvoolllleenn  AAbbsscchhiieedd  ggeebbeenn……  
  

                  

      Bestattungen aller Art auf allen Friedhöfen, Erledigung aller Formalitäten  
 

                                  Bestattungsvorsorge - eine Entlastung für sich und seine Angehörigen 
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Erd – und Feuerbestattungen auf allen Friedhöfen • Bestattungen  
aller Art – Überführungen • Erledigung aller Formalitäten • Eigener 
Trauerdruck, eigener Aufbahrungsraum, eigener Ausstellungsraum  
• Bestattungsvorsorge (eine Entlastung für sich und seine Angehörigen) 

Familienbetrieb seit 1810

Im Trauerfall 24 Std.  
erreichbar unter: 

0228 / 67 31 50

Nicole Krzywinski geb. Raderschad, An der Pfaffenmütze 1, 53117 Bonn (Graurheindorf), Tel.: 0228 / 67 31 50, www.raderschad-bonn.de
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Bestattungen 
Peter Raderschad

Wir stehen Ihnen mit unserer langjährigen Erfahrung zur Seite.

Anzeige

Raderschad_Anzeige_2021.indd   1 30.05.21   17:30



Seit dem 01. Juni übernehmen wir mit Unterstützung der Stadt Bonn – Amt für Soziales 
und Wohnen – die Aufgabe des Quartiersmanagements in Auerberg. Die kommenden 
Wochen stehen ganz im Zeichen des Vernetzens und Orientierens. Wir freuen uns dar-
auf, Sie kennenzulernen und Ihnen eine offene Anlaufstelle im Viertel zu bieten!

Melden Sie sich schon jetzt zum monatlichen Quartiersnewsletter an, um keine 
Neuigkeiten aus Auerberg zu verpassen. Online unter www.quartier-auerberg.de 
oder über den QR-Code.

DRK-Bonn Soziale Dienste gGmbH | Endenicher Str. 131 | 53115 Bonn 
Besucheradresse Quartierszentrum: Stockholmer Str. 23 | 53117 Bonn
Tel. 0228 9831-131 | E-Mail: auerberg-quartier@drk-bonn.de

Ab sofort für Sie vor Ort: DRK 
übernimmt Quartierszentrum
Auerberg
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Zum 1. Juni 2026 haben wir als Deutsches Rotes Kreuz 

Bonn das Quartiersmanagement Auerberg übernommen. 

Wir freuen uns sehr darauf, die Räume des Quartierszent-

rums mit Leben zu füllen und zu einem lebendigen Begeg-

nungsort für die Menschen in Auerberg weiterzuentwickeln. 

Wir blicken mit großer Vorfreude auf  die kommende Zusam-

menarbeit und viele bereichernde Begegnungen.

 

Im Stadtteil engagiert sich das DRK bereits seit vielen Jah-

ren mit Angeboten für verschiedene Zielgruppen: Ältere 

Menschen finden in der Begegnungsstätte (Osloer Straße) 

Raum für Austausch und gemeinsame Aktivitäten, wäh-

rend die SpOTS-Beratung Unterstützung in sozialen und 

altersbezogenen Fragen bietet. Ergänzt wird das Angebot 

durch die DRK-Tagespflege und Sozialstation, eine ambu-

lant betreute Wohngemeinschaft für Menschen mit Behin-

derung und eine Übermittagsbetreuung für Schülerinnen 

und Schüler der Hedwigschule. Durch das hinzugekomme-

ne Quartiersmanagement wollen wir diese Kräfte bündeln, 

um ein noch breiteres Spektrum an Angeboten für die un-

terschiedlichen Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger 

des Ortsteils zu schaffen.

 

Neugierig auf  unsere kommenden Veranstaltungen und An-

gebote? Abonnieren Sie schon jetzt den monatlichen Quar-

tiersnewsletter unter www.quartier-auerberg.de.

Unter diesem Link finden Sie auch die aktuellen Öffnungs-

zeiten und Kontaktmöglichkeiten. Zögern Sie nicht, uns bei 

Fragen, Anliegen und Ideen zu kontaktieren. Wir freuen uns 

auf  Sie!

Elena Schick, 
QM Auerberg

Nächster Hofflohmarkt  
in Graurheindorf

Siedlergemeinschaft Bonn  
Auerberg beim Tanz in den Mai

QM-Start des DRK 

Am 27. September 2026 findet in Graurheindorf  wieder der 

Hofflohmarkt statt. Zwischen 10:00 und 16:00 Uhr öffnen An-

wohner ihre Höfe und laden zum Bummeln ein. Damit wir für 

alle Besucher ein attraktives Angebot schaffen, bitten wir alle 

Teilnehmenden, sich frühzeitig anzumelden. Beim letzten Mal 

gab es viele Anmeldungen erst kurz vor dem Termin, was die 

Planung erschwerte. Je früher wir wissen, wie viele Höfe da-

bei sind, desto attraktiver wird der Flohmarkt auch für Gäste. 

Anmeldungen sind möglich unter: 

Hofflohmarkt.Graurheindorf@gmx.de 

Wir freuen uns auf  viele Anmeldungen und einen lebendigen 

Flohmarkt in Graurheindorf.

Marcel Basten

Am 30. April fand im Auerberg der traditionelle Tanz in den 

Mai statt. Für die Besucherinnen und Besucher gab es bei 

sonnigem Wetter ein großes Unterhaltungsangebot. Wer Lust 

auf  Kuchen und/oder eine Tasse Kaffee hatte, wurde bei dem 

Kuchenstand der Siedlergemeinschaft Bonn Auerberg sehr 

gut bedient. Die Entscheidung fiel bei der großen Auswahl 

an selbstgebackenem Kuchen, Torten, Cookies und Muffins 

schon schwer. Wir bedanken uns an dieser Stelle sehr herzlich 

bei unseren Mitgliedern für die Unterstützung mit zahlreichen 

Kuchenspenden.

Wir möchten Sie gerne auf  unsere kommenden Termine 

aufmerksam machen: 

Das Siedlerfest werden wir am 16. August 2026 mit unse-
ren Mitgliedern feiern. Die weiteren Termine finden Sie auf 
der letzten Seite dieses „Blättche“ in der Terminübersicht!

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wenn Sie mit einem Ver-

kaufsstand beim Weihnachtsmarkt teilnehmen wollen. Sie kön-

nen unsere Vorstandsmitglieder ansprechen oder eine E-Mail 

an siedler-auerberg@web.de schicken.

Haben Sie weitere Fragen zur Siedlergemeinschaft Bonn  

Auerberg oder Anregungen für unseren Ortsteil Auerberg? 

Sprechen Sie uns gerne an oder schicken Sie eine Mail.

Birgit Fisch, 1. Vorsitzende

Neue Leitung ab dem 1. Juni 2026

Die neue QM-Leitung wird durch die Dezernentin für Schule,  
Soziales und Jugend der Stadt Bonn vorgestellt.  
v. l. n. r.: Anke Werner, QM Auerberg,  
Azra Zürn, Dezernentin für Schule, Soziales und Jugend Stadt Bonn,  
Elina Schick, QM Auerberg
(Foto: G.M. Schwaegermann)

Seit dem 01. Juni übernehmen wir mit Unterstützung der Stadt Bonn – Amt für Soziales 
und Wohnen – die Aufgabe des Quartiersmanagements in Auerberg. Die kommenden 
Wochen stehen ganz im Zeichen des Vernetzens und Orientierens. Wir freuen uns dar-
auf, Sie kennenzulernen und Ihnen eine offene Anlaufstelle im Viertel zu bieten!

Melden Sie sich schon jetzt zum monatlichen Quartiersnewsletter an, um keine 
Neuigkeiten aus Auerberg zu verpassen. Online unter www.quartier-auerberg.de 
oder über den QR-Code.

DRK-Bonn Soziale Dienste gGmbH | Endenicher Str. 131 | 53115 Bonn 
Besucheradresse Quartierszentrum: Stockholmer Str. 23 | 53117 Bonn
Tel. 0228 9831-131 | E-Mail: auerberg-quartier@drk-bonn.de

Ab sofort für Sie vor Ort: DRK 
übernimmt Quartierszentrum
Auerberg
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Jedes Jahr freuen wir uns aufs Neue 

über die vielen Teilnehmenden (ca. 

2.500) am Martinszug Auerberg: Die 

Kinder mit ihren bunten Laternen und 

die liebevoll geschmückten Häuser ent-

lang der Zugstrecke sorgen immer wie-

der für Begeisterung.

Der St. Martinszug steht und fällt mit 

der Spendenbereitschaft der Auerber-

ger Bürgerinnen und Bürger. Diese war 

in den vergangenen Jahren erfreulich 

groß, sodass die Finanzierung des 

Martinszuges bisher stets bereits ein 

Jahr im Voraus gesichert werden konn-

te. Auch in diesem Jahr ist dies wieder 

gelungen, sodass der St. Martinszug 

wie gewohnt am zweiten Sonntag im 

November stattfinden kann.

Ebenso tragen die vielen Helferinnen 

und Helfer aus den Reihen der St. Seb. 

Schützenbruderschaft Auerberg, des 

Ortsausschusses, der Siedlergemein-

schaft, des Festausschusses sowie 

zahlreiche weitere engagierte Perso-

nen dazu bei, diese Tradition lebendig 

zu halten.

Dennoch suchen wir immer wieder 
neue Freiwillige, die die Spenden-
sammlung in verschiedenen Berei-
chen des Auerbergs unterstützen. 
Leider können häufig nicht alle Be-
reiche abgedeckt werden, da es 
an freiwilligen Sammlerinnen und 
Sammlern fehlt. Auch für den St. Mar-
tinszug selbst benötigen wir regel-
mäßig Begleiterinnen und Begleiter, 
die den Zug zusätzlich absichern und 
mit Pechfackeln erhellen.

Wenn Sie sich vorstellen können, den 

St. Martinszug zu unterstützen, melden 

Sie sich gerne per E-Mail an: martina.

lambert83@gmail.com   Vielen Dank!

Ihre
Martina Lambert
St. Martinsfestausschuss

Vom 28.08.2026-31.08.2026 veranstal-

tet der Graurheindorfer Junggesellen-

verein in der 3. Auflage sein Jungge-

sellenfest, eine Veranstaltung, welche 

in ihrem Konzept gleich 3 Veranstaltun-

gen (Junggesellenfest, Bachfest und 

Gebrannter) vereint und somit für jede 

Alters- und Zielgruppe etwas zu bieten 

hat.

Wir laden Sie recht herzlich in unser 

gemütliches Festzelt mit großzügigem 

Biergarten am Rheindorfer Bach ein. 

Seien Sie unsere Gäste und erleben, 

leben, feiern und genießen Sie gemein-

sam mit uns neuinterpretiertes Brauch-

tum, überlieferte Tradition und gelebte 

Dorfgemeinschaft. 

Graurheindorfer zu sein bedeutet: Man 

kennt sich, man hilft sich. Wir feiern ge-

meinsam über Altersgrenzen hinweg, 

mit Herz und Hingabe. Hier treffen 

Tradition und Brauchtum auf  Zukunft. 

Junggesellenfest in 
Graurheindorf 2026

HILFE für den St. Martinszug Auerberg, 
08. November 2026, gesucht
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Bonn 
Ernst-Robert-Curtius-Str. 6
53117 Bonn-Buschdorf
Telefon: 0228 / 555 80-0

Berlin 
Am Stichkanal 24

14167 Berlin-Lichterfelde
Telefon: 030 / 84 79 82-0

 

www.wolanski.de
info@wolanski.de

Druck, Verpackung und Versand – alles aus einer Hand

Lettershop + Versand 
• Datenaufbereitung
• Portooptimierung
• Serienbriefe
• Inkjet-Adressierung
• Falzen
• Kuvertieren/Folieren
• Selfmailer
• Frankieren
• Brief-/Paketversand
• Dialogpost/Pressepost
• Postaktuell/Postwurfspezial

Verpackungen + Druck 
• Versandtaschen
• Kartonverpackungen
• Verpackungsmaterial
• Druckdienstleistung

Fulfillment + Lagerung
• Konfektionierung aller Art
• Shop-Betreuung
• Paket-/Speditionsversand
• Express weltweit
• International Mail Services

Schöne Zähne  
lachen besser!

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Zahnarztpraxis Schoofs  
Römerstraße 367

53117 Bonn
Telefon: 0228 670438

ines.schoofs@t‑online.de

Vereinbaren Sie 
jetzt Ihren Termin.

← 

Wir heißen Sie herzlich 
willkommen.

 

….. in Ihrer Nachbarschaft ….. 
 

HMS printship GmbH 
Kölnstraße 429 - 53117 Bonn 

Tel. 0228 – 926526 0 - bonn@printship.de 
 

Drucken 
Kopieren 
Binden 
Formate bis A0 

Broschüren 

Examensarbeiten 

Präsentationen 

Visitenkarten 

Formulare etc. 

Copyshop 

 

 
 
Büro-
material 

Ø Beratung 
Ø Lokaler 

Service 
Ø >200.000 

Artikel 
www.printship24.de 

Auf  unseren Veranstaltungen geht es um das Zusammen-

kommen, das Miteinander, das Pflegen von Werten und das 

Knüpfen von Freundschaften. 

In diesem Sinne würden wir uns freuen, Sie/Euch auf  unserer 

bevorstehenden Veranstaltung, sowie auf  unseren Veranstal-

tungen im Jahr 2027 begrüßen zu können. 

28.08.2026 – 31.08.2026  
Junggesellenfest, Bachfest  
und Gebrannter

30.01.2027 
Veedelszoch und Afterzochparty

01.05.2027  
Maifest

27.08.2027– 30.08.2027 
Junggesellenfest, Bachfest und  
Gebrannter

Michael Orth, Präsident  
Graurheindorfer Junggesellenverein



Im Notfall  

keine Zeit  

verlieren

0800 9966010
(Mo-Fr von 8-20 Uhr, kostenlos)

Jetzt anrufen und informieren

Oder Sie nutzen einfach  
unsere Online-Terminbuchung! malteser-hausnotruf.de

 ��Notrufzentrale 24 Stunden an  
365 Tagen im Jahr erreichbar

  Zuverlässiger und professioneller  
Bereitschaftsdienst 

 ��Moderne Technik mit leichter  
Bedienung

Kleiner Knopf, 
große Wirkung
Der Malteser Hausnotruf
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Im Notfall  

keine Zeit  

verlieren

0800 9966010
(Mo-Fr von 8-20 Uhr, kostenlos)

Jetzt anrufen und informieren

Oder Sie nutzen einfach  
unsere Online-Terminbuchung! malteser-hausnotruf.de

 ��Notrufzentrale 24 Stunden an  
365 Tagen im Jahr erreichbar

  Zuverlässiger und professioneller  
Bereitschaftsdienst 

 ��Moderne Technik mit leichter  
Bedienung

Kleiner Knopf, 
große Wirkung
Der Malteser Hausnotruf
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Am 08. August findet das alljährliche Königs- und Bürger- 

königsschießen der St. Seb. Schützenbruderschaft Auerberg 

statt.

Wir laden Sie herzlich ein, ab 14:00 Uhr am Bürgerkönigs-

schießen teilzunehmen. Nutzen Sie die Gelegenheit und 

erfüllen Sie sich den Traum, einmal selbst eine Majestät zu 

sein.

Wir freuen uns auf  zahlreiche Teilnehmerinnen und Teil- 

nehmer sowie einen schönen Tag in geselliger Runde.

Martina Lambert 

Tradition erleben – Majestät werden!

                        im
 Schützenhaus

im Schützenhaus   

in der Kölnstraße 584, 53117 Bonn

in der Kölnstraße 584, 53117 Bonn
            im

 Schützenhaus 

in der Kölnstraße 584, 53117 Bonn

Für das leibliche Wohl wird mit kalten Getränken, Kaffee &

Für das leibliche Wohl wird mit kalten Getränken, Kaffee &

KuchenKuchen    und Speisen vom Grill gesorgt!

und Speisen vom Grill gesorgt!

Für das leibliche Wohl wird mit kalten Getränken, Kaffee &

Kuchen  und Speisen vom Grill gesorgt!

An unserem traditionellen Königsschießen können

An unserem traditionellen Königsschießen können
auch dieses Jahr wieder 
auch dieses Jahr wieder alle ab 18 Jahren

alle ab 18 Jahren teilnehmen teilnehmenund Bürgerkönig*in werden!
und Bürgerkönig*in werden!

An unserem traditionellen Königsschießen können
auch dieses Jahr wieder alle ab 18 Jahren teilnehmenund Bürgerkönig*in werden!

Bürgerkönigsschießen
Bürgerkönigsschießen
Bürgerkönigsschießenin Auerberg

in Auerbergin Auerberg

ab 14 Uhrab 14 Uhrab 14 Uhr

Samstag 08.08.26Samstag 08.08.26Samstag 08.08.26

mit anschließender Proklamation der neuen Majestäten

mit anschließender Proklamation der neuen Majestäten

Majestäten 2025/2026
v.l. Bürgerkönigin Sarah Lorenz, Schülerprinz Tim Lambert, Königs-
paar Kai Kluxen und Martina Lambert, Schützenliesel Renate Murk, 
Bambiniprinz Ayden Fleig
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Zum 01. Januar 2026 entstand durch Fusion der Evange-
lischen Lukaskirchengemeinde (Auerberg, Graurheindorf, 
Castell, Mackeviertel, Teile der Altstadt) und der Evangeli-
schen Apostelkirchengemeinde (Tannenbusch) bei gleichzei-
tiger Angliederung des Stadtteils Buschdorf die Evangelische 
Mirjam-Kirchengemeinde Bonn.

Die im Auerberg und in Graurheindorf  aktive Lukaskirchenge-

meinde ist also aufgegangen in der Mirjam-Kirchengemeinde. 

Das Evangelische Gemeindeforum Auerberg in der Helsinki- 

str. 4 mit allen dortigen Angeboten ist weiterhin Anlaufstelle. 

Das bisherige Engagement der Kirchengemeinde in der Ju-

gendarbeit, mit der Sozialberatung und Lukas-Gemeindedia-

konie geht ebenso unverändert weiter.

Auch die ökumenischen Highlights bleiben erhalten. Am 

26.06.2026 feierten wir um 19 Uhr das ökumenische Gebet 

am Heiligenhäuschen (hitzebedingt in der Bernhardkirche). 

Im Dezember 2026 wird es wieder den ökumenischen Got-

tesdienst zur Eröffnung des lebendigen Adventskalenders 

geben; und weiterhin koordinieren Mirjam-Kirchengemeinde 

und St. Thomas-Morus die Adventskalendertermine für die 

Gastgebenden der Fenster in Auerberg und Graurheindorf.

Die Fusion ist ein entscheidender Schritt, vorausschauend mit 

den knapper werdenden finanziellen und personellen Res-

sourcen umzugehen. Ab Anfang 2028 wird es z.B. nur noch 

zwei Pfarrstellen geben (derzeit 3,5 Stellen).

Das ehrenamtliche Leitungsgremium der Mirjam-Kirchenge-

meinde beschäftigt sich aktuell mit der Frage nach dem zu-

künftigen Profil der Gemeinde. Mit welchen Schwerpunkten 

will und kann die Mirjam-Kirchengemeinde an welchen Orten 

präsent sein? 

Auch nach der Fusion geht der Veränderungsprozess also 

weiter und es bleibt spannend.

Pfarrerin Michaela Schuster, Mirjam-Kirchengemeinde Bonn

Fusion der evangelischen  
Kirchengemeinden  
im Bonner Norden Nach vielen Jahren des priesterlichen Wirkens und der seel-

sorglichen Begleitung verabschiedet sich Pfarrer Kauth aus 
unserer Gemeinde. 
Im folgenden Interview blickt Pfarrer Kauth auf seine Zeit in 
St. Bernhard zurück. 

Was hat Ihnen in Ihrer 
Zeit als Pfarrer unserer 
Gemeinde am meisten 
Freude bereitet? 
In meinen über dreißig 

Jahren als Priester war 

es mir besonders wich-

tig, Menschen in den ver-

schiedenen Lebenssitu-

ationen zu begleiten – in 

freudigen Momenten wie 

Taufen und Hochzeiten 

ebenso wie in schweren 

Zeiten bei Krankheit und 

Trauer.

Daneben haben mir die gemeinsamen Erlebnisse im Gemein-

deleben viel bedeutet: die kirchlichen Hochfeste, Erstkommuni-

onen, das Maiansingen, das Gebet am Heiligenhäuschen, die 

Siedlerandacht oder der ökumenische Adventskalender.

Welcher Moment Ihrer Amtszeit bleibt Ihnen besonders 
in Erinnerung?
Nach fünfzehn Jahren fällt es schwer, einen einzelnen Moment 

hervorzuheben. Besonders bewegt hat mich jedoch der plötz-

liche Tod von Pfarrer Hermann Bartsch, den ich seit Beginn 

meines Weges zum Priestertum kannte.

Gleichzeitig erinnere ich mich dankbar an den starken Zusam-

menhalt in unserer Pfarrei – sei es in Zeiten der Trauer oder 

bei den Veränderungen durch die Fusion zur Pfarrei St. Tho-

mas Morus. Die Offenheit und Bereitschaft vieler Menschen, 

gemeinsam neue Wege zu gehen, haben mir immer Hoffnung 

gegeben.

Pfarrvikar Werner Kauth ist in 
den Ruhestand gewechselt

Pariser Str. 51-55
53117 Bonn
Telefon 0228 637554
Rufbereitschaft 0171 6916878

gemeindediakonie@mirjamkirche-bonn.de
www.mirjamkirche-bonn.de

Lukas-Gemeindediakonie

Alten- und Krankenpflege
der Evangelischen

Mirjam-Kirchengemeinde
im Norden der Stadt Bonn

Unabhängig von der Konfession - 
Examinierte Pflegekräfte

Hilfe und
Krankenpflege 

zu Hause
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….. in Ihrer Nachbarschaft ….. 
 

HMS printship GmbH 
Kölnstraße 429 - 53117 Bonn 

Tel. 0228 – 926526 0 - bonn@printship.de 
 

 

 
Micrologistik 
(Logistik kleiner Güter) 
 

Logistikplanung 

Logistikcontrolling 

Transport in Zeit-
/Expressdiensten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verpacken / 
Versenden 

Versand weltweit 
mit UPS, GLS, DHL 

Lost&Found 
Services 

Zollabwicklung 

Paketshop 

 

Was wünschen Sie der Gemeinde für die Zukunft?
Ich wünsche der Gemeinde, der Pfarrei St. Thomas Morus 

und der ganzen Pastoralen Einheit, dass sie weiterhin aus 

dem Glauben heraus lebt, Gemeinschaft stärkt und Hoffnung 

vermittelt – auch in Zeiten des Wandels.

Worauf freuen Sie sich nach Ihrem Abschied?
Der Abschied fällt mir nicht leicht, doch ich freue mich darauf, 

meine Zeit freier gestalten zu können und Dingen mehr Raum 

zu geben, die in den vergangenen Jahren oft zu kurz gekom-

men sind.

Mit dem Liedtext „Meine Zeit steht in deinen Händen“ gehe 

ich zuversichtlich in den neuen Lebensabschnitt – dankbar 

für vieles, was war, und gespannt auf  das, was kommt. Denn: 

„Niemals geht man so ganz.“

Lieber Herr Pfarrer Kauth, wir danken Ihnen herzlich für Ihr 

Wirken und wünschen Ihnen für Ihren weiteren Weg alles Gute, 

Gesundheit und Gottes reichen Segen.

Redaktion Dat Blättche
 

Ferien-Lesespurgeschichte



UNSER              SCHLÄGT 

FÜR JODE IDEEN.

Von der Idee zum Erfolg: 

Wir begleiten Sie zum Ziel.

volksbank-koeln-bonn.de
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UNSER              SCHLÄGT 

FÜR JODE IDEEN.

Von der Idee zum Erfolg: 

Wir begleiten Sie zum Ziel.

volksbank-koeln-bonn.de
Kreis lebensfroher unternehmungslustiger passionierter Pensionäre

Klupp ´91-Veranstaltungen in Auerberg

Die öffentlichen Veranstaltungen finden, wenn nicht anders angegeben,  
jeweils um 16:30 Uhr im Ev. Gemeindeforum Auerberg, Helsinkistr. 4 statt.  
Gäste sind immer herzlich willkommen! 

Kontakt und Info:  
Dr. Joachim Rott (jn.rott@web.de – 0157 82296972)
Werner Freesen (WFreesen@web.de – 0228/676605)

 Veranstaltung  Datum

Sommerlicher Umtrunk 	  
mit dem Trio „La Diva Caprichosa“			 
Haus Müllestumpe, An der Rheindorfer Burg 22		
Anmeldung erforderlich (Menü-Auswahl), bis 13.07.

Do 16.07. 
18.00 Uhr 

Besuch der Apostelkirche/Gemeindezentrum
Treffpunkt: 16.30 Uhr vor der Kirche, Lievelingsweg 162a
Gespräch mit Pfarrer i.R. Gerhard Brose, Leiter der Bonner  
Bahnhofsmission

Do 24.09. 

Besuch des Frauenmuseums Bonn
Treffpunkt: 16.30 Uhr Eingang Im Krausfeld 10 

Do 15.10.

Zum 100. Todestag von Rainer Maria Rilke	  
Ref: Ronald Scheibe-Hopmann und Leni Hopmann,
Bad Salzuflen

Do 12.11.

www.sanitaer-mahlberg.de

An der Margarethenkirche 43 53117 Bonn

T (0228) 689 99 10

SANITÄR HEIZUNG LÜFTUNG ERNEUERBARE

ENERGIE

Seit über

30 Jahren

Fitnesstreff
mit Fitness-Trainer

Donnerstags, 18.00–19.00 Uhr

7.5.–29.10.2026

Auerberger Bürgerplatz

Kopenhagener Str. 14

Kostenfrei & ohne Anmeldung
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Datum Ereignis Ortsteil Auerberg Ort

JULI

11. Juli

Sommerfest SKM Aufbruch gGmbH:  
20-jähriges Jubiläum Schatzinsel-Gebrauchtwarenkaufhaus; 
Foodtruck, Eiswagen, Getränke und weitere Unterhaltungs-
angebote; 12 – 18 Uhr

Kölnstraße 367, Parkplatz 
Alle sind zum Feiern eingeladen!

15. Juli
Basteln für Grundschulkinder ab 6 Jahren;  
16:15 – 17:30 Uhr; Kostenlos, Anmeldung erforderlich

Integrierte Stadtteilbücherei,  
Warschauer Str. 66

AUGUST
08.  August Bürgerkönigschießen ab 14:00 Uhr Schützenhaus, Kölnstraße 584

SEPTEMBER

04. September 
Bücherwichtel für 2-und 3-Jährige;  
15:30 Uhr; Kostenlos, Anmeldung erforderlich

Integrierte Stadtteilbücherei,  
Warschauer Str. 66

10. September Bilderbuchkino ab 16:00 Uhr
Integrierte Stadtteilbücherei,  
Warschauer Str. 66

16. September
Basteln für Grundschulkinder ab 6 Jahren;  
16:15 – 17:30 Uhr; Kostenlos, Anmeldung erforderlich

Integrierte Stadtteilbücherei,  
Warschauer Str. 66

19. September Comedy: Roberto Capitoni: „60 ist das neue 40“; 20 Uhr
Kulturraum Auerberg, 
Kölnstraße 367 (Eintritt)

24. September
Bücherwichtel für 2-und 3-Jährige;  
15:30 Uhr; Kostenlos, Anmeldung erforderlich

Integrierte Stadtteilbücherei,  
Warschauer Str. 66

26. September Comedy: Podewitz: „Sowas kommt von Sofas“; 20 Uhr
Kulturraum Auerberg, 
Kölnstraße 367 (Eintritt)

OKTOBER

08. Oktober Bilderbuchkino ab 16:00 Uhr
Integrierte Stadtteilbücherei,  
Warschauer Str. 66

10. Oktober Kabarett: Sabine Domogala „Endlich alles!“; 20 Uhr
Kulturraum Auerberg, 
Kölnstraße 367 (Eintritt)

15. Oktober
Bücherwichtel für 2-und 3-Jährige;  
15:30 Uhr; Kostenlos, Anmeldung erforderlich

Integrierte Stadtteilbücherei,  
Warschauer Str. 66

31. Oktober
Kerzenandacht 25 Jahre Gedenktafeln am Ehrenmal, 
Siedlergemeinschaft

Kirche St. Bernhard

NOVEMBER

03. November
Ausstellung #52; Sigrid Brachat: 
„Dreierlei in Farbe“; Vernissage 19 Uhr

Kulturraum Auerberg, 
Kölnstraße 367

07. November Comedy: Hans-Hermann Thielke; 20 Uhr
Kulturraum Auerberg, 
Kölnstraße 367 (Eintritt)

08. November Martinszug Auerberg
Aufstellung: An der Josefshöhe 
(Hedwigschule); Feuer: Bürgerplatz, 
Kopenhagener Str. 14 

18. November 
Basteln für Grundschulkinder ab 6 Jahren;  
16:15 – 17:30 Uhr; Kostenlos, Anmeldung erforderlich

Integrierte Stadtteilbücherei, 
Warschauer Str. 66

19. November
Bücherwichtel für 2-und 3-Jährige;  
15:30 Uhr; Kostenlos, Anmeldung erforderlich

Integrierte Stadtteilbücherei,  
Warschauer Str. 66

21. November Weihnachtsmarkt, Siedlergemeinschaft
Hof, Kirche St. Bernhard, 
Stand: Anmeldung erforderlich:  
siehe Artikel

jeden Donnerstag
OA: Fitnesstraining,  
18 – 19 Uhr; bis Ende Oktober (Yogamatte mitbringen)

Bürgerplatz, Kopenhagener Str. 14  
(kostenlos)

jeden 1. und 3.  
Montag/ Monat

OA: Müllpiraten sammeln Müll:  
10:30 Uhr (Dauer 1,5 bis 2 Stunden)

Treffpunkt QM-Auerberg, Stockholmer 
Straße 23 (Gebäude Jugendzentrum)

jeden 1. Mittwoch/ 
Monat

Offene Gartenpforte der Stadtteilgärtner*innen 
16:30 h

Stadtteilgarten, Kopenhagener Str. 14, 
gegenüber Bernhardschule

Termine Auerberg

Wiederkehrende Veranstaltungen
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Impressum 
Herausgeber (v.i.S.d.P.) 

Das nächste  

Blättche erscheint im 

Herbst / Winter 2026.

Redaktions- und  

Anzeigenschluss:  

26.10.2026

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Sie finden den ungekürzten Leitartikel 
und weitere Artikel, für die im aktuel-

len Blättche kein Platz mehr war, auf  der 

Website des OA-Auerberg (die Artikel 

zu den „Auerberger Müllpiraten …“, 

zu „Menschen in Auerberg“, zur neuen 

„Geschäftsführerin des SKM“ und die 

„iSuP-Treff-Termine“):

bonn-auerberg.de/
ortsteilzeitung-dat-blaettche/
ausfuehrliche-artikel 

Sie können stattdessen diesen QR-Code 

mit der Fotofunktion des Handys scan-

nen und landen dann auch direkt bei 

den Texten. 

Datum Ereignis Ortsteil Graurheindorf Ort

JULI
19. Juli Brotbacken im Backes Dorfplatz

AUGUST
23. August Brotbacken im Backes Dorfplatz

28. – 31. August
Junggesellenfest, Bachfest und Gebrannter,  
Stiftungsfest des BWB, Elefantenrennen

Dorfplatz, rund ums  
BWB-Vereinshaus

SEPTEMBER
01. September GRaU-Computertreff BWB-Vereinshaus

27. September Hofflohmarkt in Graurheindorf Estermannstraße 

27. September Brotbacken im Backes Dorfplatz

OKTOBER
18. Oktober Brotbacken im Backes Dorfplatz

NOVEMBER
07. November St. Martinszug in Graurheindorf
29. November Brotbacken im Backes Dorfplatz

DEZEMBER
05. Dezember Der kleinste Weihnachtsmarkt Margarethenplatz

20. Dezember Brotbacken im Backes Dorfplatz

Termine Graurheindorf

Ortsausschuss Auerberg
Gert-Michael Schwaegermann
Flensburger Straße 39
53117 Bonn
bonn-auerberg@t-online.de
www.bonn-auerberg.de
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AUERBERG APOTHEKE
Seit über 50 Jahren 
Ihre Apotheke vor Ort.

HEUTE BESTELLT.
HEUTE DA.
LIEFERUNG AM SELBEN TAG.*

* Lieferbarkeit vorausgesetzt und bei Bestellungen vor 16.00 Uhr

UNTER:

WWW.AUERBERG-APOTHEKE.DE

VORBESTELLUNG AUCH: 
 PER WHATSAPP    +    PER APP PER WHATSAPP    +    PER APP PER WHATSAPP    +    PER APP

UNSERE LEISTUNGEN:

AUERBERG APOTHEKE
Inhaber: Kai Prae� e e. K.
Kölnstraße 480
53117 Bonn
0228 / 55944-0
bestellung@auerberg-apotheke.de

Unsere Ö� nungszeiten:
Mo.–Fr.  08.00–18.30 Uhr
Sa. 09.00–13.00 Uhr

Beratung in allen Gesundheitsfragen
Zusammenstellung Reiseapotheke
Anmessen von Kompressionsstrümpfen

  Mutter & Kind: 
Verleih von Medela Milchpumpen
Botendienst

Wir beraten Sie gerne auch auf 

Englisch, Englisch, Polnisch und Polnisch und Russisch.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

VOR BESTELLUNGEN
EINLÖSEN VON REZEPTEN + 
MEDIKAMENTE BESTELLEN


